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Anzeigen Endlich!
Washington, 11. Sept.

und

Neues per Telegraph.
W e t t e r a u S s i ch t e n.

Washington. 12. Sevt. Hüb-

sches Wttler: Aördwind,' gleiche Tempe-ratu- r.

Gebükt.
C i n c i n n a t i. 12 S Pt. Der

Farbige Ben Johnson bükte heute. da?
Verbrechen B. Taylor, sowie dessen

Drohender Strikt.
New Orleans, 11. Sept. Die

hiesigen Jrachtverlader drohen die Arbeit
einzustellen, wenn die Eisenbahngekell
schasten sich nicht bereit erklären, den

Tagelohn vo.l 51.50 auf 52 00 zu erbö
hen. Außerdem verlangen sie für Ex
traarbeit 30 Cent? per Stunde anst lt
der bis dahin bezahlten 20 Cts. Als
Grund für dieses Verlangen wird ange.
führt, dzß die Miethen um 50 P'ocei t

in die Höhe gegznaen seien.

iVt

ooslHs.O

Jetzt ist die Zeit Kohlen und Coak zu kanscu.

Rehling.
Lager von

rtvv. f rf f

WZ V V
111 m C.

empfiehlt sein

Mehl und Futter.

Allen Sorten Kohlen,
Block

Brennholz und Anschürhylz.

$io. SA7 u. SÄ Süd Delaware Str.
JSO. 304.

Indianapolis, . . I " d.

M nipri? ? nmcn cinc tüt
U 11 U i ißchuftinn uns irrr ü?rrifr um- - w- - " i r

25 Prozent vor, um uitfrrcn großen BorralH von

fernen- - un$ Bamen-Wchuhe- n

zu räumen.

Unsere Waaren bcstchen aus den besten Fabri-katc- n,

uach denen forttvährcnd Nachsragc bcstcht.

8ko6 8wrs!
No. 18 Oft Washington Straße.

- und Anthracite-Kohlen- .

Zveckk.

Herr m a n n 'S

Leichen --Bcstattungs - Geschäft,
Vo 26 Süd vekaroar? Str.

Leihställe: 120, 122 u. 124 Ost Pearlstr.
N?" Kntschen zu jeder Zeit für Hochzeiten Ge

sellschasten u f. w. Telephon. Verbindung.

Die feiuSen Waaren, die iu unserer Branche gemacht werden.

Solid
tor Neal vom Schatzamt hat beschlossen,
einen Prozeß gegen die Bürgen deö

flüchtigen Capitän Howgate anhängig zu
machen, um von diesen 512,000 zu en.

'

McCullouah irrsinnig.
R e w Y o r k. 11. Sept. Job,n Mc

Cullougv, der bekannte Schauspieler, ist

plötzlich .irrsinnig geworden. Gestern
versuchte r auf LZng Island von einem
in der Fahrt begriffenen Zuge zusprin-
gen und nur den vereinigten Anstren

gungea mehrerer Männer gelang es, ihn

daran zu hinöern. Ec wurde nach New

Vork gebracht und dort seinen Freunden
übergeben. Er bildet sich ein. von Män
nern verfolgt zu werden, welche ihn töd

ten wollen und kämpft beständig gegen
eingebildete Feinde.

Die Hitze.
New York. 11. Sept. In der

Coroner's Office wurden zwischen 8 und
10 Uhr heute Morgen 25 Todesfälle an

gemeldet, direkt oder indirekt durch die

große Hitze verursacht.

Wegen Diebstahl verhaftet
V i nc enne s. Ind.. 11. Sept.

William Landes, ein junger Mann aus

guter Familie, wurde heute hier verhaf
tet. Er wird beschuldigt, aus der Peters
burger Fzir eine Uhr und verschiedene

andere Artikel gestohlen zu haben.

Auf der Fair beraubt.
R us hville.Jnd.. 11. Sept. John

Jackman von Mllroy, Ind. wurde heute
um $700 beraubt während er die Fair in

Rush County besuchte.

Hochwasser in Wisconsin.
Cau Claira. Wis.. 11. Sept.

Gegen Mitlag fingen die beiden Flüffe

Chippewa und Eau Claire wieder an zu

fallen, nachdem sie den ungewöhnlich
hohen Wasserstand von 26 Fuß erreicht

halten. Alle Brücken über den Chip,
pewa, zehn .im Ganzen, sind fortge
schnummt morden Der in der Stadt
angerichtete Schaden ist enorm und läßt
sich aüch noch nicht annähernd bestimmen.
Die .Geschäftshäuser an beiden Seiten
der Flüffe stehen unter Wasser und man

fürchtet, daß nach dem Zurücktreten deS

felden die Fundamente derart unterwühlt
fein werden, daß manche Häufer ganz ab

getragen und neu aufgebaut werden

müssen. Ueber 200 Gebäude wurden

fortgeschwemmt, doch soweit bekannt,

ging nur ein Menschenleben verloren.

Herabsetzung der Löhne.
P i t t s b u r g. 10 S?pt. Die Ed

gar Thompson StohlCompagnie benach'

richtigte heute ihre Angestellten, daß in

Folge allgemeinerDarniederlage desyan-del- s

sie gezwungen sei. entweder die

Löhne zu reduziren oder den Betrieb auf

einige Zeit ganz einzustellen. Die Fa
brik beschäftigt 5000 Arbeiter. Die
Wahrscheinlichkeit ist, daß die Reduktion

der Löhne angenommen und es zu sei

nern Strike kommen wird, da die Zahl
der Beschäftigungslosen in hiesiger Ge

gend augenblicklich größer ist als zu ir-

gend einer andern Zeit mährend der letz

ten zehn Jahre.

Carl Schurz in Chicago.
Chicago, 11. SPt. Karl Schurz

hielt gestern Abend in der Central Musik
Halle vor ungefähr 250 Zuhörern ine

Rede. ES wurden nur so viele Personen
zugelassen, a!S die Halle Sitzplätze hat
und drei bis vierhundert mußten zutück'
gewiesen werden.

Haben das Recht. Drähte zu
entfernen.

Philadel p h ia, 11. Sept. In
einem Kriminalprozeß wegenDurchschnei
den der Baxter Telegraph und Tele

phonDrähte entschied der Richter heute,
daß der Besitzer eines Hauses das Recht

habe, Drähte zu entfernen, wenn diese!
ben ohne feine Erlaubniß am Hause an
gebracht wurden.

Dürre in Virginia.
Petersburg, Va.. 11. Sept.

In Folge der anhaltenden Dürre trock-

nen die kleineren Gewässer schnell aus
und in den Flüffen ist da Waffer so

niedrig, daß viele Mühlen ihren Betried
einstellen mußten. Der Waffervorrath
im städtischen Reservoir ist so gering,
daß die Bewohner angewiesen worden
sind, sich der größten Sparsamkeit beim
Verbrauch zu befleißen. DaS Bespren-
gen der Höfe und Straßen mußte einge
stellt werden.

Untersch lagung und Fäl.
s ch u n g.

Montreal, 11. Sept. Alfred G.
Jsaakson. öffentlicher Notar und bis vor
Kurzem Theilhaber der Firma I. H.
k A. G. Jsaakson ist durchgegangen.
Er soll eine bedeutende, ihm anveriraute
Geldsumme unteeschlagen haben und
wird überdies noch der Fälschung

Thee. Thee.

kt
Thee. Thee.
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"TUE GR0CER"

Hauptge sch äst:
Vlo. 4 L5 06 Jndiana Ave.

tSJ Telexhon 311.

vftendgeschäft:
Nv. 157 Ost Wafbingtonstr.t& Te lephon 65S.

Westendgeschäft:
Nv. !!tt W. Wafbingtonstr.

tevyon .

tF Waaren - werden nach irgend einem
Stadttheil prompt und unentgeltlich abgeliefert.

koenix Garten !

Obiger Garten ift ein äußerst beliebter Som
meraufenthalt.

Gute Getränke.
Borzüqliche Bedienung.

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

Friedr. Krcekel,
Ecke Süd Alttidkaa und Monisflr.

Mttrt. T. S)lw,
Nachfolger von

DRBW& WAS90N,

Kohlen -- Händler)
No. 14 Nord Pennsylvania Str.,
No. 126 Jndiana Avenue.

ZW Telephon 129.

Aufforderung.
Meier Streon oui Sigeburg, Booern.
Hoffmann Ludwig a.g SugSburg, Bayern.
Lökv Martin auS Offenhausen, Bayern.
Ackert Andrea au Vfaffenweiler. Baden.
Stoffer T?bia auS ghagaenau, Baden.
Hennig ranz Anton au AulSheim, Baden.
H,nig Varia Anna', aus Aull,eim, Baden.
Wei Wilhelm aus Baden, Baden.
Burzer Hiui, an Opfer dingn. Baden,

ogler Ea l. aus Linz, Oesterreich.
Letzterer erbt S.Fl. 3,(W.

De Obengenannten wollen sich roegen Erbschaft!''
Angelegenheiten wenden an Herrn

Philip Rappapoirt,IN Ost Maryland Ltrafjk, Indianapolis, Ind.

SiMS & SMITHER,
69 Wst Maryland Str.

Fabrikanten und Händler des

Materials für

Kies -- Bedachung !

ferner Fitz und andere Dachdecker
Material.

Warner's Asphalt Dachbedeckung.

Telephon . I.

Deckn Wrotkcrs

UPHWHT

D IAH0SI
Anerkannt die beüe

instrumcntc im Markte.

Voller, prachtiger und doch lieblicher Ton.

Vorzugliche Dauerhaftigkeit.
.Diese Eigenschaften sind ek, welche dem

Decker BrotherS Piano die Beliebtheit bei

allen Musikkennern verschafft hat.
Wir offeriren feine Auswahl in Rosenholz,

Ebenholz und Nußbaumholz. Gehäusen.
Man sollte ehe man kaust, bei uni vor

sprechen.

D, H. BALDWIII & C0MPAIIY,

No. 3, 7Sk S

Nord Pennsylliania Str.

in dieser Spalte unter dem Titel ,V e r
langt", .Gesucht-- , .Gefunden",
.Verlor tn", soweit dieselben nicht Ge.
fchäfttanzcigen sind und den Raum von drei
Zeilen nicht übersteigen, werden unentgelt.

ich ausgenommen.
Anzeigen, welche bis Mittags 1 Uhr abge.

geben werden, finden noch am selbigen Tage
Aufnahme.

Äertnqe.
Tfrttt . Dienstmldchen. un, La
Oki.luuui denmädchen erhallen gut

Ttellen ebenso Herrschaften gut Mädchen nachg
wiesen, durch A. Schmidt, 113 Sreer Straße. Schickt
eine Postkarte. da

Y 1 4 wird ine Stelle olZ HauZhIlte
--OlliUlllJl nn von einer deutschen Frau.
Näher? Na ZlZ Oft Washington Straß. 18s

leit in guter ?jnq ,um Tabakftrip,
--Ol'llUlllll j, bet F. W. Yiucho. N0.2U9
Ost W. shing on Straße. t7fp

flvf rttt- - fin gu ei vadchen für gewöhn,OllHimt liche Hausarbeit Wuter Lobn
wird be,älzlr. No.Z7 ord Sa Strabe. 17sv

4-- wird e,n guter deutscher ?,unge
--OlllUllll um da Uhrmach, rgeschäst u er.
lernen. Nähere in der Osfice der Tribun. 431 17s

lrlrttrtf 6ine juverlässige rau sucht
Oli:.UIIC)I einig Häusr ant daselbst u

waschen der 'nstiqe Arbeit verrichten. Näherei
in der Office b. Li3 16fp

Ur!rtttAf gute zuverlässig. MädVtilUlil chen, dt, im Kochen, Waschen
und Bügeln e, kahren sind, erhalt gut Stellen
gegen hhn ohn. Näheres 113 Sreer Str. da

frt Irgend welche Arbeit für eine9ll tUIIC4V fljgige deutsch, Frau. Nach
Nachzufragen o. 155 Spring Straße. - Ufo

t 4-- wird in Mann, der da Melken
OCriUIicjr vergeht in der Milckerei von

Emma H. Weilert, Nord Jntianavoli, nah beim
Schüenvark. 13s

Zu vermiethen: rffÄ":mili. No. !8t Süd Del'mar Straß. 14 p

Zu vermiethen : Ä"ÄAvenue. 17s

In ver.niethen : ffifi1ter'I Black, Ost Washington Sttatze. Zlsp

Zu vermiethen gffiÜ,$5S?
9i wird auch Kost dazu gegeben, 0.210 Oft Market
Straße. da

Zu verkaufen UlllliS!i:Si
sehr günstigen Bedingungen. 0, A. Würgler, ftirc
mr No. 1, No. 72 Ost Washington Strafe. ba

smmee-HüS- e

werden jetzt zu halben Preisen abgesetzt,
da wir unsere Vorbereitungen jetzt schon

für das Herbstgeschäft machen.

Komme jeder und kaufe sich einen

Strohhut für die Hälfte der früheren
Preise.

Bamberger
No. 10 Oft Wasbingtonstr.

Matrosen-Garbe- .

A2e itzlieder obigen Vereins sind ersucht, sich

heute Abend um 7i Uhr ,u einer xe,ial.Sitzung
im Eludlokale inzusinden.

Der Präsident.

G r o s e S

Conzcrt u. ttntcrhaltung
in

N a ß m a n ' ö Garten,
No. 762 Oft Washington Straße.

am

Donnerstag, den 11. Sept'br.
Eintritt Zö'Cent.

Musik o Relnhold vkiller' Orchester.

WahVss - Fsft V

Tcr Teutsch'Allg. Prot.

Waisen - Arein I

wird sein

17. Jahreöfest
am

Sonntag, den 14. Sept.
ans dem Waisenhaulplatze halten.

A?e Freunde der Waisen find gebeten, Theil ,u
nymen m ormnragr nnori ine ,or,non
statt, an welcher fast sämmtlich deutschen Vereine
.mr s:trYt ü ftrfriHnn trnrhen.

,flr Unterhaltung und Erfrischungen ist besten?
gesorgt.

Da 9 Somit .

Deutsche

WensammMmg
am

Samstag, 13. Sept. '84,
beut 7 1-- 3 Uhr,

in der

Mozart-Hall- e !

Dichter Sott,ct)akk
don St. Loui,

wird über die politischen Tageisragen spreche.

F. W. Flaiiner,
-- Johll Hommown, .Jllinoisstr.

Leichenve statter.

Frau und Kino ermordet zu haben, am

Galgen.

Au Maine.
Portland. 12 Skpt. Robie rep.

Kandidat für Gouverneur ist mit einer

Majorität, von 20.615 Stinimtn ge.
wühlt Dies . ist die größte Majorität,
welche je ein Kandidat in einem Jahre, in

welchem eine Präsidentenwahl stattfand,
erhielt. t

GroKes Feuer.
Baltimore. Md.. 12. Sept. Die

Möbelfabrik von D. Wilson k Co. wurde
gestern ein Raub der Flammen. Verlust
$120 000. Versicherung 26.500.

Gbitoriclles.
Herr Carl Schurz wird in Kurzem

auch in Indianapolis sprechen. . Er
zieht im Lande umher und spricht nicht,
wie ein Unabhängiger,. sondern wie ein

StaatSanwalt, wie ein amerikanischer
StaatSanwalt. dem eS anSschliekIich da-ru- m

zu thun ist. eine Verurtheirung deS

Angeklagten herbeizuführen '

Wir wollen davon nach ganz absehen,
daß Herr Schurz keineSilbe über Partei
Prinzipien zu sagen hat, baft er thut, als
ob solche Prinzipien gar nicht existiren.
Von einem Manne, welcher der Ansicht
ist, daß es in Amerika keine soziale Frage
giebt, braucht das nicht Wunder zu neh
men. Die Art und Weise' wie Herr
Schurz die beiden. Kandidaten behandelt,
kann jedoch den Villigdenkenden nicht be

friedigen, denn sie mach! nicht den Ein-

druck der Unparteilichkeit und Aufrichtig
keit. Und gerade diesen Eindruck sollte
sie hervorrufen, wenn sie dazu bestimmt
ist. überhaupt einen Eindruck zur machen.

Ein Mann, der zu wiederholten Ma
len zum Mitglied des Congressts gewählt
wurde, den man zum Sprecher des Hau-se- s

machte, der dann Bundessenator und
Sekretär des Aeußern wurde, muk doch

unstreitig auch gute Eigenschaften haben.
Diese zu erwähnen, fühlt sich Herr
Schurz nicht bemüßigt.

Und obwohl die Mulligan Briefe zum
Mindesten auch eine fürHerrnBlaine nicht

ungünstige Deutung zulassen, so sucht
doch Herr Schurz ganz in der -- Weise
eineS StaatSanmalts nur die schwärzesten
Punkte hervor.

Ganz im entgegengesetzten Sinne ver

fährt Herr Schurz mit dem Gegner
Blaine's. Da entdeckter wunderbarer
Weise nur die guten Seiten, da giebt es

sür ihi keine schlechten. Ein paar be

stechliche Phrasen, welche Cleveland ge-

sprochen, genügen Herrn Schurz, um
ihn als bedeutenden Mann zu stempeln
Wahrlich Hetr Schurz ist seh- - genügsam,
wenn eS sich darum handelt, seine Eitel
keit zu befriedigen.

Doch wir wollen gerechter sein als er.
Er bebt auch hervor, daß Herr Cleveland
das Civildienstgesetz unterzeichnete. Da-

gegen scheint Herr Schurz ganz und gar
vergessen zu haben, das; Herr Cleveland
verschiedene Gesetze nicht unterzeichnet
hat.

Freilich eS sind nur Gesetze, welche den
Arbeiter betreffen, was liegt daran, ob
derselbe 5 oder 10 Cents auf der Hoch
bahn zahlen muß, waS liegt daran, ob
der Ctraßenbahnkulfcher 12 oder 16
Stunden des Tages im Dienste ist. daß
derselbe thatsächlich bloß wie ein Last
thier zwischen Arbeit und Schlaf ab
wechselt? DaS AlleZ ist ja nicht der
Rede werth, es giebt ja keine soziale
Frage in Amerika, also braucht man
auch über dergleichen nicht zu reden.

D'e Rede deö Herrn Schurz trägt nicht
den Charakter der Unabhängigkeit, sie

läßt nicht den gerechten Richter erkennen,
der Gut und Schlecht sorgfältig abwägt
und dann das Facit zieht.

Die Rede wäre ganz in der Ordnung
bei einem Demokraten, dem eS bloß da
rauf ankommt, feinen Kandidaten im

besten, den Kandidaten der Gegner im
schlechtesten Lichte zu zeigen, entspricht
aber nach keine? Richtung den Ansprü-
chen, welch man an einen Unabhängi
gen zu stellen, berechtigt ist.

Drahtnachrichten.

F o l g e r's Nachfolger.
Washingto n,11 Sept. ES geht

daS Gerücht, daß de Präsident fich ent
schlosien habe, General Georg H. Sharpe
alL Schatzamts. Sekretär an Stelle Fol
ger's zu ernennen. General Sharpe ist

Mitglied der Commission, welche unlängst
ernannt' wurde, die südamerikanischen
Staaten zu besuchen.

Teltpdsn. utschtn jflt all

Frankreich und China.
sariS. 11 Sept. Die Regierung

stellt in Abrede, daß China Frank
reich den Krieg erklärt habe Die Kam
mern werden vor dem 15 Oktober
nicht zusammen berusen weiden. Pre-
mier Minister Ferry ist nach Paris zu

rückgekehrt.

Die russische Flottille.
London. 11 Sept. Nachrichten

von Shanghas an die TimcS melden,
daß man daS rufftsche Jlaggensch'ff in
einem koreanischen Hafin ankern sah.
wogegen daS Geschwader in Nagasaki
verbleibt und auf Befehle wartet.

Die Cholera.
Neapel. 11. Sept. Die Lage wird

hier stundlich schlimmer und die Seuche
nimmt an Heftigkeit zu. Das Elend
unler den Armen spottet jeher Btschrei

bung. Während der letzten 24 Stunden
kamen 966 neue E'kcankungS und 328
Todesfälle vor. In andern Theilen der

Provinz tritt die Krankheit Verhältniß
mäßig nicht so heftig auf.

Rom. 11. Sept., Heute kam hier nur
ein Todesfall von Cholera vor und der
allgemeine Gesundheitszustand der Stadt
kann als vorzüglich bezeichnet werden.

Madrid. 1l. Sept. Die Gouver
neure der verschiedenen Provinzen haben
Befehl erlassen, die von der Cholera be-

fallenen Distrikte abzusperren und Lokal-behörde- n

zu verhindern, ohne Einwilli-

gung der Regierung Quarantaine und
Lazarethe zu errichten.

Aus A e g y p t e n.

London, 11. Sept. Der englische
Consul in Alexrndrien hat der britischen
Regierung vlele Gesuche von Personen
übermittelt, denen Entschädigung zu',e
sprachen worden war. Die Gesuche süh
ren an. daß manche Familien sich in
Noth und Elend befinden und gezwungen
waren, ihre Certificate mit fünfzig Pro
cent Rabatt an Spekulanten zu verkau-

fen.

General Wo ! s e l y.
Lo n do n. 11. Sept. General Wol-fele- y

hat die britische Regierung von fei
ner Absicht in Kenntniß gesetzt, auf sei

nem Zuge nach Chartnm die Nilroute zu
benutzen.

Lektüre für den Czaren.
Warschau. 11. Sept. Eine vom

Central Comite der Nihilisten unierzeich
nete Proklamation wurde in Tausenden
von Exemplaren in der Stadt verbreitet.
ES heißt darin unter Anderem : .In
dem Kampfe, welchen wir im Interesse deS

Volkes gegen die Herrschast des Czaren
unternommen haben, werden wir von
denselben Waffen Gebrauch machen,
welche er anwendet. Unser Kampf ist wie
immer ein Krmpf bis aus's Meffer.
Der Journalist Skieriptzyk, dessen Tod
man fälschlich einem UederfU von Die
ben zuschrieb, ist von uns als Spion hin

gerichtet worden. Kein Veräther entgeht
uns." Trotz aller Bemühungen gelang
es der Polizei nicht, die Quelle dieser

Publikation zu entdecken. Ein als
verkleideter Nihilist

wurde jedoch nahe einer EisenbahnSta
tion ergriffen.

tdiffSuaeÄrtedtiv

New Por k. 10 Sept. Angekom
men: StaU of Pennsylvania" von

Glasgow.
London. 10. Sept. Angekommen :

.Ashfield" und .Inventar von New
Orleans.

Q u e e n S t o w n, 10. Sept. Ange
kommen : .Oregon" von New 7)ork.

N ew Z)ork. 11. Sept. Angekom
men .Ehester" von Liverpool.

London, 11. Sept. Angekommen
.Elbe" und .Zaandam" von New Psrk,
.Pakistan" von Montreal.

New York. 11. Sept. Angekom
men .Pennland" von Antwerpen.

Marktpreise.
Wett n 9lo. 1 . 82c: No. 3 roth, 79c.

orn-N- o.Z dde: gelb 54c; gemisch. 52c

Haf r No. weit 5e: milcht
o a 1 1 n 50c.

X Ii -1- 10.75.
fceu-J10- .00.

Schink tt-- le
Schult rn ).Sxck-l2- Xe.

Stt n MXt.' Schwtnschmal,-9-9- X.
hl-Sa- nttl, s.HZ-k.i-.61: ane, Sl.60-4.- 76;

ffrtio$3.W-$2.- G0.

t t 10c ; im tor ltt.
Satter Srcarntrv 20 4c; Dair, 17c ; oun

lt 10 12c.
rer Pfun,

jart.fsl-u- .l -- 1.50 Ms tU

Kregelo & Whitsett, Leiche' Bestatter,
NOItD DBLAWfta 1 X:.t" Wir dnianfk SIrge billign, alt irgknd eine onbttt girmo bet toH.

tST Wir crhsllcn Leiche in gutem Zustande, ohne Ei zu gedraucheu.

AffftdcBirofi CTofionilY

sLLMxsr$k J
(li?MAff
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XourMasT
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.

mTET3'inaJ3Kir.

A.L r ght and Co.
?

Importeure und Großhändler von

Tkppicheu,TapctkN,Spilzenvorhangen
Oeltuch, Rouleux n. s. w.

No.Ä7 und M Süd Meridian Straße.
INDIANAPOLIS.


